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I N  K Ü R Z E  

2. Hundeerziehungskurs 
;; SCHAAN - In der heutigen Zeit wird auf 

den Hundebesitzer ein besonderes Augen-
' merk geworfen. Schlagzeilen und Berichte in 

den öffentlichen Medien reden von Bedro­
hungen durch die Hunde und deren. Besitzer. 

- Sie haben einen vierbeinigen Freund, ein Fa­
milienmitglied. Sie wollen einen'wohlerzo-

• genen Hund besitzen. Sie wollen von Füss-
" gängem. Joggern und Radfahrern positiv be­

achtet werden. Wir helfen Ihnen dabei. Es ist 
• einfach. Besuchen Sie mit Ihrem Hund den 
; . Erziehungskurs . des • Hundesportvereins 

Liechtenstein, ihr Hund, ihre Familie und ih-
• re Umgebung wird es Ihnen danken. .Sie ler­

nen unter der Anleitung.von erfahrenen Hun-
deführem die Grundbegriffe der Hundeerzie­
hung! Mittels Motivation und Verständnis 
werden Sie in Übungen, die den Alltag be­
treffen, eingeführt. Auch Sozialverträglich-

. keit und Sachkunde werden Ihnen vermittelt. 
. Der Einführungsabend ohne Hund findet am 

Mittwoch, den 20. August um 19 Uhr statt. 
! Die praktischen Übungen finden jeweils frei­

tags: 22.729. August sowie 5./.12. /19. Sep­
tember statt. Der Schlussabend mit Übergabe 

i. der Kursbestätigung am Freitag, den 26. Sep-
• tember. Der Kurs findet auf dem Sportplatz 

des Hündesportvereins Liechtenstein in 
Schaan statt. Der Wegweiser an der Strasse 

. Schaan - Bendern weist Sie zum Übungsge­
lände. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr mit 
yersäubertem • Hund und geeigneter Klei­
dung. Der Abend Sachkunde und Sozialver­
träglichkeit findet als Doppellektion an einer 
praktischen Übung statt. Der Termin wird 
mit den Teilnehmern vor Ort vereinbart. Teil­
nehmen können alle Hunde- im Alter ab 3 
Monaten."Die Kurskosten inkl. Kursunterla­
gen, Schlussimbiss, Kursbestätigung betra­
gen 100 Franken und sind ani ersten Kurs­
abend zu bezahlen. Wir freuen uns auf Ihr 
Erscheinen. Weitere Auskünfte und Anmel­
dungen ab sofort beim Präsidenten Paul Kie-
ber, Schaan, Tel.: 232 14 80 oder dem Kujrs-
leiter Othmar Forster, Balgach, Tel.: 071722 

'56. 78 oder dem Vizepräsident Roland 
Spring, Werdenberg, Tel.: 081 77i 48 10. 

Babysitter-Kurs 
. SCHAAN - Möchtest du deine Freizeit sinn­

voll gestalten und 6rst noch etwas Taschen­
geld dazuverdienen? Möchtest du mehr Si­
cherheit im Umgang mit Kindern erlangen 
und gut auf die Tätigkeit als Babysitter vor­
bereitet werden? Am Mittwoch, 21. August 
beginnt im «Eltern. Kind Forum» an der 
.Landstrasse 170 in Schaan wieder ein Baby­
sitter-Kurs für Jugendliche ab 13 Jahren. A n .  
drei aufeinander folgenden Mittwochaben-

' den von 17 bis 19-Uhr erfahren angehende 
' Babysitter einiges über die Entwicklung des 
. Kindes* über Spieiverhahen, Verantwortung 

übernehmen, Nothilfe bei Kleinkindern. 
Kurskosten 50 Franken. 

Anmeldung beim «Eltern Kind Forum» 
unter Tel. 233 24 38 oder welcome@eltern-

, kindforum.li. -

Brunch auf der 
Balzner Alp Matta 

' BALZERS - Die Ortsgruppe Balzers veran­
staltet am 24. August einen Alpenbrunch auf 

V der Balzner Alp Matta. Dazu möchte der 
; Ortsgruppenvorstand alle Einwohnerinnen 

" ; und Einwohner von Balzers recht herzlich 
k einladen. 
\ W i r  treffen uns am Sonntag, den 24. Au-
f gust um 8.30 Uhr auf dem Kirchenparkplatz 
' und. fahren gemeinsam nach Malbun. 

Abmarsch beim Malbuner Kirchlein um 
5 9.15 Uhr. Wir wandern über den Sassweg 
• (Sass-Seelein / Sassfürkle) Richtung Matta. 
i Der Alpenbrunch auf der Alpe Matta ist ab 
5 10.30 Uhr bereit. Bei unsicherer Witterung 
l gibt Daviid Frick am Sonntagmorgen ab 7.30 
[' Uhr unter der Natel-Nr.: 777 19 51 Auskunft 
i über die Durchführung der Veranstaltung. 
; D e r  Ortsgruppenvorstand hofft auf eine gros-
' se Teilnehmerschar. FBP Balzers 
l : — _  

GETROFFEN 

Frische Luft gemessen! 
Waltraud Gassner, 49 Jahre, Triesenberg 

TRIESENBERG - Die Triesen-
bergerin trafen wir  auf einem Wan  ̂
derweg in Malbun an. Die gelernte 
Bankangestellte liebt es, mit ihrem . 
treuen Golden Retriever Joe auf 
Wandertour zu gehen. Joe ist sehr 
lebendig, daher mussten wir  auch 
einige Zeit aufbringen, bis der Gol­
den Retriever endlich für das Foto 
posieren konnte. Waltraud geneh­
migte sich zwei Wochen Ferien in 
Steg, welche sie mit ihren zwei 
Kindern, ihrerri Mann und natürlich 
mit Joe verbracht hat. Für unsere 
Aktion war sie schnell bereit; zwei­
felte jedoch ein bisschen, ob denn 
das wirklich in die Zeitung kom­
men würde. ' 

Getroffen i n . .  
Unter der Sommer-Rubrik «Ge­

troffen in ...» haben wir während 
de'n Sommerferien täglich eine Per­
son vorgestellt, die wir getroffen 
haben. Heute verabschieden wir  
uns von dieser Sommerserie und 
hoffen, dass es Ihnen gefallen hat. 

Schulbau auf Erfolgskurs 
Architekturwettbewerb 1 . Stufe abgeschlossen 

ESCHEN - Nach einem bewillig­
ten Verpflichtungskredit von 30 
Mio. Franken für den Um- und Er 
Weiterungsbau der Primarschule 
Eschen.wurde ein zweistufiger 
Architekturwettbewerb ausge­
schrieben. 38 Projekte wurden 
eingereicht, davon erreichten 17 
die 2. VUettbewerbsstiife. 

.Die heutige Primarschule an- der 
Simsgasse in Eschen wurde im Jah­
re 1956 als Realschule des Landes 
ihrer Zweckbestimmung übergeben 
und 1973 mit einem provisorischen 
Klassentrakt erweitert. 1974 konnte 
die Gemeinde Eschen die Schulan­
lage vom Land Liechtenstein er­
werben. Seit 1981 dient sie als Pri­
marschule und beherbergt heute ca. 
200 Schulkinder. • 
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Alte Schule sanieningsbedürftig 
Die bestehenden Räumlichkeiten 

sind aus, bautechnischer Sicht sa-
nierung'sbedürftig und können im  
Raumangebot den zeitgemässen 
Erfordernissen einer Primarschule 
nicht mehr genügen. Es wird in den 
nächsten .15 Jahren mit markant hö­
heren Schülerzahlen gerechnet. 

Bewilligter Verpflichtungs­
kredit von 30 Mio. Franken 

A m  Wochenende vom 21.129. 
September 2002 wurde in einer Ge-

meindeabstimmling der Verpflich­
tungskredit für die Um- und Er­
weiterungsbauten der Primarschule 
Eschen im Umfang von 30 Mio. 
Franken für Anlagekosten inklusive 
Reserven von den Stimmbürgerin­
nen und Stimmbürgern genehmigt. 

Zweistufiger Architektur­
wettbewerb nach SIA-Norm 142 
. Die Durchführung eines'zweistu­
figen Archltekturwetlbewerbes' 
nach SIA-Norm 142 hat erste Er­
gebnisse gebracht. Fristgerecht 
'wurden 88 Projekte und Modelle 
eingereicht, welche alle zur Jurie-
rung der 1. Stufe zugelassen wur­
den. 

r • 

Zusammenstellung Preisgericht 
Das Preisgericht traf sich am 12. 

und 13. August unter Vorsitz von 
Gemeindevorsteher Gregor Ott in 
den Räumlichkeiten der. Primar­
schule Eschen zur Jurierung. Das 
Preisgericht setzt sich wie folgt zu­
sammen: Sachpreisrichterinnen, 
Sachpreisrichter: Ott Gregor, Ge­
meindevorsteher, Eschcn, Vorsitz 
Preisgericht: Gemer Kurt, Vizevor­
steher, Eschen; Amann Marlies," 
Gemeinderätin/Schulrätspräsiden-
tin, Eschen; Oehry Daniel, Ge­
meinderat, Eschen. Fachpreisrich-
terinnen/Fachpreisrichter: Risch 
Marion, dipl. Arch. ETH,.Vaduz, 

Vertretung .flochbauamt, Zach 
Gundula, dipl. Arch. BSA/SIÄ, Zü­
rich Imhof Andreas, dipl. Arch. 
FH/SIA, Kreuzlingen; Keller Tho-. 
mas, dipl. Arch. ETH/SIA, Vaduz; 
Matt Patrick, dipl. Arch. ETH, .  
Mauren; Ospelt Hubert, dipl. Arch. 
ETH/SIA, Vaduz, Wettbewerbsbe-
glcitung. Ersatzpreisrichter: Risch, 
Siegfried, dipl. Arch. FH, Eschcn, 
Gemeindebauverwaltung. Beraten­
de ohne Stimmrecht: Foser Marcel, 
dipl. Arch. FH, Eschen, Gemeinde­
bauverwaltung, Hassler Regina, 
Eschen, Vertretung Lehrerschaft; 
Von Grünigen Stefanie, Eschen, 
Vertretung Elternverein'igung. 

Die Ideenvielfalt der 88 "einge­
reichten Projekte war für die Jury 
"eine grosse Herausforderung. In 
drei Beurteilungsrundgängen wur­
den 17 Projekte für die 2. Wettbe-
we'rbsstufe ausgewählt. Die ausge­
wählten Architektinnen und Archi­
tekten werden aufgefordert, sich an 
dem zu überarbeitenden Wettbe­
werbsprogramm zu beteiligen. Das 
Verfahren bleibt bis zum Abschluss 
der 2. Wettbewerbsstufe Ende De­
zember. 2003 anonym. Eine Aus­
stellung der Arbeiten beider Wett­
bewerbsstufen findet nach Beendi­
gung des Verfahrens im Anschluss 
statt. 

Das Preisgericht des Wettbewerbs der Primarschule Eschen: (v.l.) 
Gemer Kurt, Matt Patrick, Ospelt Hubert, Imhof Andreas, Zach Gundula, 
Keller Thomas, Ott Gregor, Risch Marlon, Hassler Regina, Risch Sieg­
fried, Von Grünigen Stefanie, Oehry Daniel, Amann Marlies. Es fehlt 
Foser Marcel. 

HAUS GUTENBERG 
MITTE FINDEN 

VERSÖHNUNG LEBEN 
ANMELDUNGEN UND AUSKÜNFTE: TEL: 388 11 33, FAX 388 11 35 

• E-Mail:  gutenberg@haus-gutenberg.li - Online:  www.haus-gutenberg.li. 

Sonntag, 24. Augast, 
10 - 1 8  Uhr 
Das Gutenberg-Fest 2003 -
Ein Fest für.Gross und Klein! 
Vormittag: Innenhof der Burg -
Nachmittag: Zwischen den Häu­
sern - bei Regenwetter in den 
Räumen des Hauses Gutenberg 
Montag, 25. August, 18 Uhr bis 
Sonntag, 31. August, 14 Uhr 
Sehufte, Schurken 
und Rebellen 
Eine Sommerbibelwoche im Haus 
Gutenberg mit Dr. Irlanspeter 
Ernst und Dr. Hans A. Rapp 
«Humor ist, wenn man 
trotzdem lacht», Humor im 
pädagogischen Arbeitsfeld 

.Eine Weiterbildung für Personen 
in der Schule, in sozialen Ein-

.richtungen, in Juge'ndhäusem, 
usw. 
Mittwoch, 3. September, 13.30 
Ms 16.30 Uhr: 
Einführung in das Phänomen 

Humor mit P. Ludwig Zink und 
Mittwoch, 10. September, 
13.30 Ms 16.30 Uhr: 
Humor in der Schule mit Prof. 
Dr. Johannes Gruntz-Stoll 

Ftoltag, 5. September, 18 Uhr 
bis Sonntag, 7. September, 
16 Uhr 
«Von Spiegeln und Schatten... 
- wenn man(n) und 
frau(en) sich begegnen» 
Eine bibliodramatische Annähe­
rung an Lk 10, 38 - 42 mit Mag. 
Dr. Maria Elisabeth Aigner 

Samstag, 6. September, 9.30 
Uhr bis Sonntag, 7. September, 
16.00 Uhr -
Die <Humor kommt vöh-
Schreibwerkstatt 
Ein Schreibwörkshop mit Paul S. 
Steinmann, Schauspieler, Regis­
seur, Schriftsteller' ' 

Bildung im Haus Gutenberg 
Lusivolles Lernen ein Leben lang 

Werden Sie Mitglied im Verein Freunde des Hauses Gutenberg 
der Bildung willen - der Freundschaft willen - der Zukunft willen 

Auskünfte unter Telefon 00423 / 388 11 33 ' 


